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Solnow: Einfach, schön, sicher

Ästhetisch

Einfach & Solid

Kosteneffizienz

Bestehende Dächer / Lattung

Nahtlos integriert



Auf bestehende Lattung montiert & 
nahtlos integriert

Nahtlose Integration in bestehende & 
neue Dächer 

Direkt auf bestehende Lattung montiert

Passend für beliebige rahmenlose Module 

Tolerant in Bezug auf Verwindungen

Einfacher Dachanschluss mittels 
standardisierten Anschlussblechen 

Ausgelegt für grosse Schnee- und 
Windbelastungen - zertifiziert

Einfache Wartungs- & Reparatur- 
zugänglichkeit

Link zu Animation

https://vimeo.com/460158420/8688bb3ec0


* In Vorbereitung

Vorteile für den Installateur: 
Einfach und effizient montiert

Vor-Konfektioniert angeliefert

Einfache Handhabung auf dem Dach

Wenig Projektschnittstellen

Konfigurator und online Bestellung*

Alle Komponenten aus einer Hand

Einfache Montage 

Beratung, Schulung & Support



Dieses Solarkraftwerk, kombiniert Photovoltaik 
nord- und südseitig mit Solarthermie und 
Holzfeuerung

Das Haus wurde 1985 gebaut. 2021 steigt die 
Ölheizung aus, 510 Ziegel werden abgebaut das 
Solnow-System direkt auf die bestehende 
Dachlattung geschraubt 

Referenzen



Bei diesem Einfamilienhaus wurde eine 
Dachsanierung vorgenommen. Anstelle von 
Ziegeln wird eine Indach Anlage montiert.

Dachsanierung eines älteren Bauernhauses. Eine 
PV-Anlage die hohe Schneelasten aushält musste 
her, wodurch Solnow ins Spiel kam. 

Referenzen



Gartenhaus. Die Ziegel werden entfernt und die 
gesamte Dachfläche mit einer PV-Anlage ersetzt

Dachsanierung bei Einfamilienhaus. Auf beiden 
Seiten wird eine Indach-Anlage montiert

Referenzen



Nach Dachsanierung bei Einfamilienhaus werden 
auf einer Seite vollflächig PV-Module in 
kombination mit Blindmodulen montiert.

Nachrüstung einer PV-Anlage bei bestehendem 
Einfamilienhaus. 

Referenzen



Nach Dachsanierung beim Scheunenteil wurden 
einseitig PV-Module verbaut.

Nach der Dachsanierung wurden vollflächig PV- 
und Blindmodule in Kombination mit einer 
Solarthermieanlage verbaut. 

Referenzen



Bei diesem Haus wurden die Ziegel abgeräumt 
und die PV-Anlage direkt auf die bestehende 
Ziegellattung montiert.

Referenzen



Solnow: Komponenten 

Module - Hersteller: 3S, Bisol, Soluxtec, Sonnenstromfabrik
- Stärke:

- 4mm Glas-Folie (Hagelschutzklasse HW4),
- 3.2mm Glas-Folie (Standardanwendungen <5.4kN/m2),
- 2x2mm Glas-Glas (Alpin, >5.4kN/m2)
- Max. Dicke des Laminats: 6mm

Traufabschluss - Traufabschluss wird an Horizontalprofil eingeklickt,
gewährleistet eine Hinterlüftung aber verhindert das
Eindringen von Kleintieren (wie Mäusen, Marder, Vögel usw.)

Blindmodule - 4mm Alucobond Platten (schwarz)

Anschlussbleche
(oben & unten)

- Optional ab Werk verfügbare Anschlussbleche erlauben
einfache und unkomplizierte Übergänge zum Ziegeldach



- Normale Belastung und Begehbarkeit, getestet bis 540kg/m2

mit 1 Stützlatte
- Hohe Belastung, getestet bis 1200kg/m2 mit 2 Stützlatten
- Soglast, getestet bis 240kg/m2

Belastbarkeit

Neigung - Solnow wurde bis auf 15° getestet
- Einsetzbar zwischen 15°-60°

Solnow: Eckdaten 

Hinterlüftung - Ab Lattung 6cm Hinterlüftung
- Ein Firstentlüftungssystem hilft, die warme Luft nach oben

austreten zu lassen



Solnow: Schneerückhaltesystem 

Schnee-Stopper

- Solnow setzt auf grossflächig auf der Dachfläche verteilte
Schneestopper, um zu vermeiden, dass der Schnee in
Bewegung gerät

- Schneefänger versuchen die in Bewegung geratene
Schneemenge aufzufangen

- Standard: Schneestoppnase bis 5.4kN/m2, welche einfach
in die Horizontal-Profile eingeklickt werden kann

- Alpin: Schneefangrohr bis Schneelast 13kN/m2, welche
auf die Horizontal-Profile geschraubt werden.
Bei Dächern ab 35° oder ab 5.4/kN/m2 werden 
immer Schneefangrohre eingesetzt

Schneerückhaltesysteme

Solnow Schnee-Nase

Solnow 
Schneefangrohr



Solnow: Unterdach (1/2)

Anforderungen an 
Unterdach 

Anforderungen von Solnow
- Bis 15° Dachneigung: Unterdach für normale Beanspruchung.

Aufgrund des Dichtigkeit-Nachweises von SPF Institut für
Solartechnik. Getestet wurde nach den Normen
IEC 63092-2 und EN 50583-2.(Prüfbericht vorhanden)

- Ab Bezugshöhe 800m ü. M. oder einer Sparrenlänge über 8m
benötigt man ein Unterdach für ausserordentliche
Beanspruchung

- Min. 80° langzeit beständig

- Unterdach für normale Beanspruchung:
- Dicht gegen frei abfliessendes Wasser
- Beispiel: Folienunterdächer oder Unterdächer aus

Plattenwerkstoffen mit regensicheren Überdeckungen
oder mitrundum regensicherer Nut- und
Federprofilierung mit in Gefällerichtung
schuppenartiger Überdeckung der Plattenfuge.
Überlappungen/Überdeckungen sind weder ge-
klebt noch geschweisst.



Solnow: Unterdach (2/2)

Anforderungen an 
Unterdach - Unterdach für ausserordentliche Beanspruchung:

- Dicht gegen Stauwasser von >50 mm Stauhöhe (vom
Deckmaterial gemessen).

- Unterdach wird mit einer UV-stabilen Ausführung in die
Rinne oder angrenzende Dachfläche entwässert

- Beispiele: Foliendach, Überlappung fugenlos homogen
geschweisst.

Brandschutz gemäss VKF
- Bei Dächern mit nicht feuergefährdeten Räumen gibt es keine

Brandschutzvorgaben sofern das Dach nicht >1200m2 ist (VKF)
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Merkblatt: FACTSHEET
Gebäudehülle 
Schweiz

Brandschutz

Referenz-Unterlagen
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https://www.soluxtec.de/dam/jcr:84b80ca6-b26a-4ff5-b35a-bd183c889f74/2021_POWERSLATE%20MONO_German.pdf
https://xn--gebudehlle-s5a60a.swiss/node/1926/download
https://xn--gebudehlle-s5a60a.swiss/node/1926/download
https://xn--gebudehlle-s5a60a.swiss/node/1926/download
https://services.vkg.ch/rest/public/georg/bs/publikation/documents/BSPUB-1394520214-197.pdf/content



